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N n d  l i t i t s  12 Jahre  

HAMBURG - Sechs Wochen nach dem 
Hungertod der kleinen Jessica ist ein neuer 
Fall von schwerer Vernachlässigung eines 
Kindes in Hamburg bekannt geworden. Ein 
Junge ist erst mit 12 Jahren eingeschult wor­
den, wie ein Sprecher der Schulbehörden am 
Montag einen Bericht der «Hamburger Mor­
genpost» bestätigte. Der heute 14 Jahre alte 
Junge und dessen Mutter sind nach dem Zei­
tungsbericht vom Vater jahrelang «fast wie 
Gefangene» gehalten worden. (AP) 

Uta Ohovsn tas te t«  Tochtsr 
Chlara tisimllch auf  Drogan 
MÜNCHEN - Damit ihr Kind nicht ins Dro­
genmilieu abrutscht, hat Unesco-Sonderbot-
schafterin Ute Qhoven ihre Tochter Chiara 
heimlich auf Rauschgift untersucht. «Ich ha­
be ihr regelmässig Haar- und Urinproben ab­
genommen», zitierte die Zeitschrift «die "ak­
tuelle» dte 59-Jährige. «Hätte ich einen 

handeln können.» Schon in der Grundschule 
und später im Elite-Internat in der Schweiz 
habe sie Chiara immer heimlich kontrolliert, 
sagte sie. «So mit dem Trick: <Mäuschen, dir 
steht da 'ne Strähne ab, die schneid' ich mal 
kurz ab.>» Die Strähnen haben sie dann zur 
Untersuchung ins Labor eingeschickt. (AP) 
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Angekündigter Rücktritt Berlusconi» kommt nicht zustande 
ROM - Ma III 
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Nach einem Treffen mit Staatsprä­
sident Carlo Azeglio Ciampi sagte 
Berlusconi laut einem Bericht der 
Nachrichtenagentur ANSA den 
wartenden Reportern, er habe sei­
nen Rücktritt nicht eingereicht Er 
werde die Situation im Parlament 
erklären. 

Nur wenige Stunden zuvor hatte 
Aussenminister Gianfranco Fini 
mitgeteilt, Berlusconi werde Ciam­
pi seinen Rücktritt einreichen, um 
eine neue Regierang bilden zu kön­
nen. Damit hätte der Ministerpräsi­
dent die zentrale Forderung der am 
Freitag aus seiner Koalition ausge­
schiedenen Union der Christdemo­
kraten und der Mitte (UDC) erfüllt. 
Deren vier Minister waren mit der 
Begründung zurückgetreten, nach 
der Niederlage der Mitte-Rechts-
Koalition bei den Regionalwahlen 
Anfang April sei eine neue Regie­
rung mit einem neuen Programm 
erforderlich. Mit der Neuen Sozia­
listischen Partei (Nuovo PSI) hatte 
sich zeitgleich mit den Christdemo­
kraten ein zweiter Koalitionspartner 
aus der Regierung zurückgezogen. 
Warum der Ministerpräsident nun 

doch nicht zurücktrat, war zunächst 
völlig unklar. Theoretisch hätte 
Staatspräsident Ciampi nach der 
Abdankung Berlusconis allerdings 
auch einen anderen Politiker mit der 
Bildung einer neuen Regierung be­
auftragen oder das Parlament auflö­
sen und Neuwahlen ausschreiben 
können. Berlusconi selbst hatte sich 

noch am Montagmorgen gegen die 
Rücktrittsforderungen verwahrt und 
betont, dass er seine bis 2006 lau­
fende fünfjährige Amtszeit erfüllen 
wolle. Dies ist seit Ende des Zwei­
ten Weltkriegs noch keinem italieni­
schen Regierungschef gelungen. 
Berlusconi hat sein Kabinett seit 
2001 bereits mehrfach umgebildet; 

Fini ist bereits der vierte Aussenn 
nister. Im vergangenen Jahr stl 
ein Streit um den Haushalt die Vie 
Parteien-Koalition in eine tiel 
Krise, in der Berlusconi mit ein 
Auflösung der Regierung drohti 
Anschliessend gelang es ihm, 
strittene Steuerkürzungen durchz«{ 
setzen. (/ 
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Abzug aus tfam BazastraHan 
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Scharon verschiebt Gaza-Abzu 
Kabinett wird morgen über religiöse Vorbehalte beraten 

Uscha B'Av, die an die Zerstörurifi 
der beiden biblischen Tempel in Je* 
rusalem erinnert, die Evakuienugj| 
der 9000 jüdischen Siedler aus Gttf 
za zu verschieben. Auch Bitten des 
Militärs um mehr Zeit für die Orga­
nisation des Abzugs hat er bislang 
abgelehnt. Nun sprach sich aber 
auch der Leiter der Umsiedlungs­
behörde, Jonatan Bassi, für eine 
Verschiebung aus, wie dessen Spre­
cher Haim Altman mitteilte. Scha­
ron deutete auf einer Pressekonf<| 
renz an, dass er eine Verschiebung 
auf den 15. August unterstütze)) 
könnte. «Wir müssen alles tun, was 
es den Siedlern leichter machte 
sagte er. ^ 

Uscha B'Av fällt in diesem Jahr 
auf den 14. August. (sda) 
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Das israelische Fernsehen berichte­
te am Abend, Scharons Entschei­
dung sei bereits gefallen. Statt im 
Juli werde der Abzug erst nach der 
religiösen Trauerzeit Tischa B'Av 
Mitte August beginnen. Scharfe 
Kritik löste unterdessen eine amtli­
che israelische Ausschreibung zum 
Bau von SO Häusern in einer Sied­
lung aus. Bisher hatte Scharon es 
abgelehnt, wegen der Trauerzeit 

Gegen Kinderpornos 
Internetkampagne gestartet 

lizei teilweise gar nicht in der tage, 
gegen Internet-Straftaten vorzuge­
ben. Die Organisatoren der .Kam­
pagne forderten die Unterqgliinen 
auf, (gegen Kinderpornogn^e ipii 
Internet vorzugehen. Wenges um 
Spam oder lntent t -Vire»g|^h#-
be die Industrie ihre 
gemeinsamen Handeln 
sagte ein Sprecher dcrOig^Mtfrn 
Kioderhilfe für 
(CHIS). Das gete  fbov ttkta f&r 
den Kinderschutz. Neue Digitalka­
meras, Webcams und die Kwnefai 
in Mobilfunkgerlien machten es 
leicht, Kindesmissbrauch zu foto­
grafieren und zu versenden.! Be­
sonders verbreitet sei diese Praxis 
in Weissninland, Russlaad, den 
USAundAsien. (sda) 

Wenn Regieningen und Unterneh­
men nicht umgehend Massnahmen 
ergreifen würden, würden bald 
Millionen von Kindern sexuellem 
Missbratich ausgesetzt sein, warn­
ten die Oiganisatorcn. Viele Staa­
ten, vor allem die Entwicklungslän­
der, hätten nur unzureichende Ge­
setze gegen Kinderpornographie, 
sagte die Leiterin der Kjndenehutz-
organisation ECPAT, Carmen Mad-
rinan. Aus Geldmangel sei die Po-
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